
 
 

RECUP stärkt Präsenz in Österreich: 

Partnerschaft mit Sodexo und Aufbau eines 

Teams vor Ort 
 

München/Wien, 9.12.2025 – Seit April 2024 ist das Mehrweg-Pfandsystem von RECUP 

bereits in Österreich verfügbar. Nun sichert sich der Marktführer Deutschlands Sodexo 

Österreich als strategischen Partner. Das RECUP-System steht ab sofort einer Vielzahl von 

Sodexo Betrieben für Speisen und Getränke To-go zur Verfügung. Vorangetrieben wird 

dieser Ausbau von Onno Cubasch, dem neuen Country Lead für Österreich. Damit wird 

Mehrweg in der Gemeinschaftsverpflegung so einfach wie nie zuvor – ein wichtiger Schritt 

hin zu weniger Verpackungsmüll und mehr Nachhaltigkeit. 

 

Michael Freitag, CEO Sodexo Austria: „Wir bei Sodexo sind stolz darauf, starke Partner an 

unserer Seite zu haben, die dieselben Ziele verfolgen wie wir: Gemeinsam mit 

RECUP/REBOWL schaffen wir Lösungen, die unseren Gästen den Umstieg auf Mehrweg 

leicht machen und einen spürbaren Unterschied im Alltag bewirken.“ 

 

Onno Cubasch, Country Lead RECUP Österreich: „Die Zusammenarbeit mit Sodexo 

Österreich zeigt, was alles möglich wird, wenn die richtigen Partner an einem Strang 

ziehen. Es freut mich besonders zu sehen, wie engagiert die ersten Betriebe den Umstieg 

auf Mehrweg vorantreiben – sie machen es vielen anderen leichter, nachzuziehen. Genau 

so bringen wir Mehrweg Schritt für Schritt in den Alltag.“ 

 

St. Pölten auf dem Mehrweg 

Die Mensa der FH St. Pölten machte bereits im Oktober 2025 als erster Sodexo-Standort in 

Österreich den Auftakt und auch im Restaurant „Kuchl“ werden ab Januar die ersten 

RECUPs und REBOWLs ausgegeben. Weitere Betriebe folgen im neuen Jahr.  

 

Starkes Team vor Ort in Wien  

Um den Aufbau eines flächendeckenden Mehrwegsystems in Österreich voranzutreiben, 

setzt RECUP auf ein lokales Team rund um Country Lead Onno Cubasch. Die Vision: ein 

zirkuläres Ökosystem ohne Einwegmüll. Mit rund zehn Jahren Erfahrung als Marktführer 

in Deutschland brachte RECUP im letzten Jahr ein erprobtes Pfandsystem nach Österreich, 



 

   

 

das sich als funktionale und unkomplizierte Lösung bewährt hat. Damit bietet RECUP die 

ideale Antwort auf die neuen EU-Vorgaben zur Verpackungsverordnung (PPWR). Das 

Wiener Team versteht sich als strategischer Partner für den gesamten Außer-Haus-Markt 

und unterstützt Betriebe mit Expertise, Beratung und praxisnahen Lösungen für den 

Umstieg auf Mehrweg. 

 

Bei Interesse an weiteren Informationen oder einem persönlichen Gespräch steht Ihnen 

Onno Cubasch, Country Lead RECUP Österreich, gern zur Verfügung – etwa zu seiner 

Vision für Mehrweg in der Betriebsgastronomie und den Ausbau des Systems in Österreich. 

Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an presse@recup.de. 

 

Über RECUP: 

Laut dem Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie werden in Österreich jährlich 680 Millionen Einwegverpackungen verbraucht. RECUP 

bietet eine effektive Lösung, um diese Zahl zu reduzieren und Ressourcen zu schonen. Das Münchner 

Unternehmen hat das Ziel, Mehrweg in der Gastronomie zum Standard zu machen. Mit einem 

flächendeckenden, analogen Mehrweg-Pfandsystem, welches auf Zugänglichkeit, Verfügbarkeit 

und starken Partnerschaften basiert, will RECUP einen positiven Wandel in Sachen Verpackungsmüll 

anzustoßen. Mit rund 20.000 Partnerbetrieben in Deutschland und über 180 in Österreich, darunter 

Denn’s BioMarkt, Shell, LeCrobag, aber auch Systemgastronomie und Gemeinschaftsverpflegung 

wie Tchibo und Sodexo, und vielen inhabergeführten Cafés und Restaurants, zeigt RECUP, dass 

Mehrweglösungen in der Gastronomie einfach und kostengünstig umsetzbar sind. Mehr Infos unter 

www.recup.at 

 

Pressekontakt:  

Veronika Näger 

Tel: +49 176 7320 4474  

presse@recup.de 

mailto:presse@recup.de
https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:c70011e0-5e45-4493-acb7-b36a54dc8796/IM_02_Finallayout_Factsheet_To-Go-Verpackungen_BF.pdf
https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:c70011e0-5e45-4493-acb7-b36a54dc8796/IM_02_Finallayout_Factsheet_To-Go-Verpackungen_BF.pdf
http://www.recup.at/
mailto:presse@recup.de

